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Systemwechsel bei
Energiezentrale
Meilen. – Das Blockheizkraftwerk im
Turnhallentrakt des Meilemer Schulhau-
ses Allmend ist seit einem Brand letzten
Sommer vollständig funktionsuntüchtig.
Nachdem in einer ersten Phase die Wär-
meverteilung erneuert worden ist, stellt
sich nun die Frage nach der Art der Wär-
meerzeugung. Der Meilemer Gemeinderat
hat sich auf Empfehlung einer Arbeits-
gruppe, bestehend aus Vertretern der
Schulgemeinde, der Politischen Gemeinde
und der Energiekommission, dazu ent-
schlossen, an der Gemeindeversammlung
vom 2. Juni einen Systemwechsel zu bean-
tragen. Aus Gründen der Personen- und
Betriebssicherheit, der Ökologie und der
Ökonomie soll die zerstörte Anlage durch
eine umweltfreundliche Holzschnitzelhei-
zung ersetzt werden. Dabei ist vorgese-
hen, dass der CO2-neutrale Energieträger
Holz aus der Grossregion Pfannenstiel ge-
liefert wird.

Stimmt die Gemeindeversammlung die-
sen Plänen zu, erfolgt die Realisierung im
Laufe dieses Sommers, damit die neue
Heizzentrale auf die nächste Heizperiode
hin betriebsbereit ist. (TA)

Neue Mitglieder und
neuer Tennislehrer
Küsnacht. – Der Tennisclub Küsnacht
(TCK) hat diese Saison neben dem Bishe-
rigen Petr Kolacek einen zweiten Tennis-
lehrer, Peter Hofmann. Ende Jahr zählte
der TCK 202 Aktivmitglieder, 133 Junioren
sowie 184 Passivmitglieder, wie Vereins-
präsident Martin Frey an der Generalver-
sammlung sagte. Neue Mitglieder hätten
sich bereits angemeldet. Emanuele Vilei
führt das Club-Restaurant mit seiner Frau
Albenice auch dieses Jahr weiter. Die Sai-
son hat bereits begonnen. Am 3./4. Mai ist
der Auftakt der Interclubspiele. Informa-
tionen über weitere Anlässe finden sich
auf www.tckuesnacht.ch. (TA)

Es liegt aber in der Natur der verwendeten
Materialien – Farbe, Wasser und Aquarell-
papier –, dass die Arbeit an einem Bild
nicht liegen bleiben darf, sondern in einem
Zug vollendet werden muss. Manchmal
kann das bis zu 15 Stunden dauern. Kropfs
Erinnerung an ein vollendetes Werk wird
nicht davon bestimmt, was es darstellt,
«sondern von meiner inneren Reise wäh-
rend seiner Entstehung – manchmal ein
wahrer Höllentrip».

Heinz Kropf und Anton Moos: Ausstellung
zum Thema «Wasser».
Ortsmuseum Meilen, Kirchgasse 14
Vernissage Freitag, 25. April, ab 19 Uhr
Ausstellung vom 26. April bis 8. Juni 2008.

BILD MICHAEL TROST

Die Bilder von Heinz Kropf sind Aquarelle in einem doppelten Wortsinn: Wasser bestimmt Technik und Thema.

Mit Wasserfarben dem Wasser eigene Farben verleihen
Das Werk des Malers Heinz
Kropf bringt es an den Tag:
Kunst kann Bestimmung sein.
Davon zeugt eine Ausstellung in
Meilens Ortsmuseum.

Von Marcus May

Zollikerberg. – Der Zolliker Kunstmaler
Heinz Kropf ist eines jener verkannten Ta-
lente, die kaum je an die Öffentlichkeit ge-
langen, mit ihrem künstlerischen Aus-
druck aber überzeugen. Das Ortsmuseum
Meilen zeigt an den nächsten paar Wo-
chenenden eine Werkschau mit gegen
100 Aquarellen von Kropf. Ergänzt wird
die Ausstellung zum Thema «Wasser»
durch grossformatige Farbfotografien des
Horgner Fotografen Anton Moos.

Kaum zu glauben, dass dem 57-jährigen
Schüler von Oskar Koller und Alex Zür-
cher der Erfolg bisher verwehrt geblieben
ist. Wahrscheinlich sind es seine Beses-
senheit vom Malen, das laufende Weiter-
entwickeln seiner ureigenen Technik und
seine Bescheidenheit, die ihm den Blick
für Handfesteres – etwa das Sich-Verkau-
fen – versperrt haben.

Beim Betrachten seiner Wasserland-
schaften fühlt man sich in die psychedeli-
schen Welten der Sechziger- und Siebzi-
gerjahre zurückversetzt. Nur: Die intensi-
ven, manchmal fast verwirrenden Farb-
kombinationen wirken nie kitschig oder
grell. Im Gegenteil, sie haben etwas Beru-
higendes an sich. Kropf – der Esoterik kei-
neswegs abgeneigt – bestätigt diesen Ein-
druck: «Malerei kann heilende Kräfte ha-
ben. Farben haben Schwingungen. Wer-
den diese in der richtigen Dosierung zu-
sammengeführt, ergibt sich ein schmack-
haftes Gericht.»

Kropf nimmt gerne Metaphern aus der
Welt des Kochens zur Hilfe, wenn er über
seine Arbeit spricht. Die Qualität einer
Farbe bestimme ihren Geschmack. «Wäh-
rend des Malens vergesse ich oft das Sub-
jekt des Bildes, ich tauche nur in die Far-

ben ein.» Die Energie der Farben an sich
hätten eine viel grössere Kraft, als nur ein
Abbild der Realität darzustellen. «Wenn
ein Betrachter auf gewisse Farben an-
spricht, hat das viel mit seinem eigenen in-
neren Zustand zu tun», erklärt er.

Am Anfang ist alles schwarzweiss

Für Heinz Kropf ist der Entstehungspro-
zess eines Bildes das höchste aller Gefühle.
«Für mich geht es nicht um das Bild, son-
dern um den inneren Prozess, den ich bei
dessen Entstehung durchmache. Geht es
mir vielleicht am Anfang eines Bildes
schlecht, kann ich mich mit der Zeit in eine
wohltuende Euphorie hineinsteigern.»

Mit Papier und Kohlestift bewaffnet,
sucht Kropf seine Sujets im Freien. Bach-
tobel, Wasserläufe, aber auch Industrie-
landschaften und Menschen sind seine
Lieblingsthemen. Die Schwarzweiss- Skiz-
zen, in denen er Komposition und Sujet
festlegt, dienen ihm als Vorlage für seine
teilweise grossformatigen Aquarelle, die er
in seinem Atelier – sprich seiner Wohnung
– in stundenlanger, akribischer Arbeit in
Farbe umsetzt und vollendet.

Als Vergleich zieht er das Schachspiel
heran. Man müsse immer mehrere Züge
voraus sein. «Dieser Prozess hat etwas Me-
ditatives an sich, er wird bestimmt von der
Langsamkeit des Vorgehens, ich muss es
geschehen lassen, einfach fliessen lassen.»

Bergstrasse 3
8706 Meilen

Tel. 043 844 06 00
Mo–Fr, 10–12 und 13.30–18.30 Uhr

Sa 10–16 Uhr
www.monopol-bettwaren.ch

Tag der offenen Tür bei monopol in Meilen
Samstag, 26. und 
Sonntag, 27. April,
je von 10 bis 17 Uhr

50% und
zusätzlich
10% Rabatt 

Diesen Samstag und Sonntag laden
wir Sie herzlich zum Tag der offenen
Tür ein und präsentieren Ihnen unser
riesiges Angebot. Natürlich ist auch
für das leibliche Wohl gesorgt.

Und Sie können doppelt profitieren. Die
monopol distributions gmbh mit Sitz an
der Bergstrasse 3 in Meilen schenkt Ih-
nen an diesen beiden Tagen zusätzlich
zu den dank Einkauf direkt ab Fabrik
das ganze Jahr gültigen 50 Prozent im
Konkurrenzvergleich nochmals 10%
auf das ganze Sortiment. Verpassen Sie
diese Chance nicht und kommen Sie
zum Probeliegen.

Gerne präsentieren wir Ihnen unsere
riesige Auswahl an Schweizer Quali-
tätsbettwaren zu unschlagbaren Prei-
sen:

Matratzen
Lattenroste
Bettgestelle

Duvets
Kissen

Bettwäsche
etc.
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